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4Q559 „Biblica Chronology“‘ ‘
Wilhelm Nebe 'eiıdelberg,

Unter den Handsc  en VO Toten Meer o1bt 65 eiıne oplıe eines JTextes, der eine
biblische Chronologie enthält \ Von der Handschrıiıft SIN! 13 oder Frag-
mente erhalten, orößere (FT. 3.4), oder mittelgroße (Fr 1:2.5.1:8) und
winzige. Es handelt siıch eine apyrus-Handschrı päthasmonäisch-früh-
herodianıscher Buchschrift mıiıt mınımalen ügen VOoN Kanzleıischrıift (der Buchstabe

Alter 50-30 VOT Photos nNac dem die Fragmente gezählt
werden)“. 42074} 41989*
Der ext der Handschrift ist bısher erst vorläufig bekanntgemacht, nıcht ediert. Die
„Prelıminary Concordance“ des Rockefeller Museums en! eine verzettelte TIran-
krıption Von Fr 162 Eisenman Wise aben Fr. 53 daraus als Nr. 16
übernommen. ıne Übersetzung des vorläufigen Jlextes bleten Eisenman
Wise!, (jJarcıla Martinez® und Maıer.
Die Sprache Von ist hasmonäisch-aramäisch.!® Der Chre1ber der Handschrift
chreıbt inlautende lange mıt UuSsSNn:; Von (- durch und
ÖO- durch und lange Auslautvo en  en ist das -x des Status determinatus
mıt N-) Kurze sınd nıcht bezeichnet. Zahlen sınd ern INn absteigender
ınıe geschrieben, ‚„ 1000° mıt den uchstaben 517 wI1e reichsaramäisch und
jüdisch-palästinisch. ”'
Ich übersetze folgenden den ext und füge den erhaltenen WIe ergänzten ext in
Klammern be1

1 Die erste aC  IC über diese Chronologie Von arc.  , 63, 1556, ach
g1ibt Handschriften dieses erkes

Das OTO ist bel Eisenman Robinson (Ed.). facsımile dıtıon of the ead Sea
Scrolls, Washington 1991, besser als be1 J10v (Ed.), The ead Sea Scrolls Microfiche,
Leiden 1993 Dıe Concordance (sıehe Fr als und als

Enthäilt Fr. 17 und weıtere N1IC dieser Handschrift gehörende ragmente.
Nur Fr. ben Miıtte.

chter (Ed.), Göttingen (prıvately) 9088
The ead Sea Scrolls uncovered, Dorset 1992; deutsch Jesus und dıe Urchristen, München

1992 Übernommen wurde der Fehler In FrT. 4,
Ebenda.
Ihe ead Sea Scrolls tra.nslatéd, Leiden 1994, 228

C Die Qumran-Essener. Dıe exte I1 ünchen 1995, 737
eyer, Dıe aramäischen exte VOmM oten Meer, Göttingen 1984, 34f; Ergänzungsband,

Göttingen 1994, 16f.
eyer, Ergänzungsband 308; Hoftijzer ongeling, Dictionary of the orth-Wes

Semitic Inscriptions, Leiden 1995, 65; wıe In asaı Nr. ST 589°
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Wılhelm ebe

Anfang und Ende der Schrift sSınd nıcht erhalten en 1St ob mıt Adam Noah oder
erst miıt raham begonnen 1ST. Fr. a und vielleicht enthalten chrono-
logischen briß der Generationen VON Isaaqg bıs Aaron, vornehmlıc der
Satzform der Genealogıie (Gen d -32; L1 10-32) 99- zeugte (7218) als
ger ] den (f1*)

Fr.  —
'Tund Is sich als| 410 ählrıger [Rebeqga G rau( D  1 Bn  älNSSE al 3O0) und Isalag |zeugte als 60-jählriger”” denaqgo
20° A  I \An ] 8  D 18333 7910 i DM[@*1), und Cr war | 6C1MN 65--yählrıger, [als rahamSD

SC1INC er rief l ıhnen ]mitzute1ilen 671433371720 T Ir7)

Da T 31 1a n1 Ar N 8P).
FT

[und Isaaq Ischickte aqo nach Mesopotarmen  Wrn  ı A N (?) (175 N DMW[ D
DN), undJaqob wohnte 619 [Jahre’5]l an Kanaan (Ll 333 7730 A0° MO
815 IN IO ‚ und 8 d]ıente 14 Jahre dem aban 4ir Lea und ahe
(D} k 73212001 77 [,
In diesen letzten Satz habe ich FT eingeordnet: 17 { 11 ]

Fr.  -
‘'Tund eVI zeugt|e als 3BÜahr1ger  AT den Qahat  TR (7D 1IR \Mi [| 31710 545
S N und zeugteZals 219-jährigerM den 5
1 Ha SN \n [ 1413), und Aml/|ram 3  Zeug]te [als ‚-jähriger'A den Aaron
(T17 170 4a20 Und Aar[on] TaC auf Aaus Agyptien,  a er

und SanzZc Famiılie il E Nr R IO  SS 05 L17, und Idiese
waren 11536 AEIZE vg _ \|'|ll b N[1I)

12 Vgl dıe aramäiıschen Übersetzungen von Gen Z 20 Der erhaltene Ziffernrest paßt N1IC: auf
Abrahams er be1 der eburt 1saags x (Gen 95 (Josephus Antıqu 2130 J ] ıs
(Jubiıläen 17) I)ann WÄT:  m jJeweıls dıie ıffer für 95 gebraucht Wiıse 09°
13 Gen D

DIe Zıffer 95'  . stammıt offenbar AdQUus angehängten Fragment Wenn dıe Zuordnung richtig
1ST kann NIC| Jagobs er be1l der eburt Rubens (Demetrıus 99 der LEeVvISs (Demetrius
„87“7 ubılaäen 28 95 gehen vielleicht eher 1saags er be1 Abrahams Abschiedsrede nac
Jubıiläen 95

So ubılaen 2 $ 1 ‚ ach rabbinıscher Iradıtion und Demetrius: „77u
eny 1, 8.20
JTestamentLevı griechisch aramäısch „34u Siehe Anmerkung 18
TestamentLevı griechisch aramäısch „30u
ach Demetrius mıiıt „75n ach ubılaen sınd 95 Jahre erschlıeben ebenso inzberg

261 vg] uch Tam estamen: Amram In SCINEM 136 Jahr IST Amram ach Demetrius und
1TestamentAmram gestorben MIT 55 ach E x 20 Wise an 991 10** Jahre

Ende VON Zeıle Onnte vielleicht uch ergänzen „83 Jährıg entsprechend Ex
Num Da die Zahl Zeıle keıine Summe Von Lebensjahren der VON Zeugungsaltern
darstellen kann rechne ich eher mıiıt Personenzahl 36 vielleicht dus Num und
IC  z 23 1f kombiniert
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99-  1D11Ca!l 'onology““

Fr. A geht O einen chronologischen briß seı1t dem uszug aQus Ägypten
bıs die Rıchterzeıt, vornehmlıc in der Satzform 9 9- Regierungszeıt““.
FT.
’?1[ ] aus dem ‚an AÄgypten4Q559 „Biblical Chronology“  In Fr. 4.5.7 geht es um einen chronologischen Abriß seit dem Auszug aus Ägypten  bis in die Richterzeit, vornehmlich in der Satzform: „P.N. + Regierungszeit‘“.  Fr. 4:  „'[...] aus dem Lan[de Ägypten ... (  jsa ]an jp[D *... Welg von [40]  Jahfreis .. (  Jahlre (2°[”7] 81750  33 7°]@ m[I8]) *... Jor]dan” [und ...  h  ? 73@), *...] 35 [Jahre”]. Q >3[]73@). In Gilgal  [...] Jalifse: (5212120  »]e) ..., > in Timnat Sera]h 20 Jahre“* (3 7° [10 Mınna), und nachdem  [Josua]  estorben war (... DWIM*] AD 7 7m1), ° ... JKusar Risatay/om”®, der  5  von  König [  Mesopotamien,] 8 [Jahlre (1[*2@ ]77m) DIN]  5a o°nywn wiR[  /l 1 )”. Othniel, der Sohn [*des Qenaz 40 Jahre*®] ( 1t3p —]a bwanmy  d  2]°W). Eglon, der König von Moab °[18] Jah[re” (j°Jw 3a8ıa 790 7120  101 —). Eh]ud, der Sohn des Gera 80 Jahre”® (34337°@ 83 7D TM®).  Sam[gar,?! der Sohn des Anat ...] (... MIY 73 3]nw).?  Fr. 5:  „'[.. die Midianiter] 7 [Jahre] ({ [1\u 732 8*3°72).? [Und] es ging heraus und [...  *Gideon] 40  K  Jahlre ( 337°[@ 11972 ..]1 P  3[1]). * (Abimelechs Herrschaft wird  übergangen).  Thof[la, der Sohn  .. 3in Samlir (?) [23] Jahre[ (9a _ yb1n  [3] 7932 S[DwD .. mRID).  Fr. 7:  „"[-..] Jahre [... *.. Jahlre 40 (33 ][*2@ ..] 1°[ D“  Fr. 8:  Die etwas andere Form des 1 macht die Zugehörigkeit zu 4Q559 zweifelhaft. Das }  kann nicht auf Gideon bezogen werden. Fr. 8 läßt sich nicht mit Fr. 5 kombinieren.  21  22  8377 entsprechend bibl.-hebr. mit Artikel.  Der Bezug ist unklar. Möglich auch „36“, „55“, „56“, „75“, „76“.  23 ybıbı entsprechend bibl.-hebr. mit Artikel. Das Wort ist aufgrund von m1>*52 (Jos 22,10)  verschrieben und korrigiert.  2 Bibl.-hebr. ist Josuas Zeit in seinem Erbbesitz (Jos 24,30; Ri 2,9) nicht nach Jahren gezählt.  2C;inzberg IV, 17: Josua führt 28 Jahre. Eupolemos: Josua ist 30 Jahre Prophet.  Die Chronologie geht von Ri 2,8f zu 3,8 über.  26  Die Namensform entspricht LXXRi 3,8.10 Xovoapcabau/oap.  ZF  28  Ri3,8.  29  Ri 3,9ff; LXX-Variante: „50“.  30  Ri 3,12ff.  Ri 3,16f£.30.  31  Damit endet Fr. 4.  32  Ri 3,31, ohne Zeitangabe.  33  Ri 6,1ff.  34  35  Ri 8,28.  36  Ri 9,1ff.22.  37  Ri 10,1£f.  Fr. 7 kann auf Jabins 20 Jahre (Ri 4,2), gefolgt von Deboras 40 Jahren (Ri 4,3f£; 5,31), oder  auf Abdons 8 Jahre (Ri 12,14), gefolgt von den 40 Jahren der Philister (Ri 13,1ff) gehen.  87SR DIIN4Q559 „Biblical Chronology“  In Fr. 4.5.7 geht es um einen chronologischen Abriß seit dem Auszug aus Ägypten  bis in die Richterzeit, vornehmlich in der Satzform: „P.N. + Regierungszeit‘“.  Fr. 4:  „'[...] aus dem Lan[de Ägypten ... (  jsa ]an jp[D *... Welg von [40]  Jahfreis .. (  Jahlre (2°[”7] 81750  33 7°]@ m[I8]) *... Jor]dan” [und ...  h  ? 73@), *...] 35 [Jahre”]. Q >3[]73@). In Gilgal  [...] Jalifse: (5212120  »]e) ..., > in Timnat Sera]h 20 Jahre“* (3 7° [10 Mınna), und nachdem  [Josua]  estorben war (... DWIM*] AD 7 7m1), ° ... JKusar Risatay/om”®, der  5  von  König [  Mesopotamien,] 8 [Jahlre (1[*2@ ]77m) DIN]  5a o°nywn wiR[  /l 1 )”. Othniel, der Sohn [*des Qenaz 40 Jahre*®] ( 1t3p —]a bwanmy  d  2]°W). Eglon, der König von Moab °[18] Jah[re” (j°Jw 3a8ıa 790 7120  101 —). Eh]ud, der Sohn des Gera 80 Jahre”® (34337°@ 83 7D TM®).  Sam[gar,?! der Sohn des Anat ...] (... MIY 73 3]nw).?  Fr. 5:  „'[.. die Midianiter] 7 [Jahre] ({ [1\u 732 8*3°72).? [Und] es ging heraus und [...  *Gideon] 40  K  Jahlre ( 337°[@ 11972 ..]1 P  3[1]). * (Abimelechs Herrschaft wird  übergangen).  Thof[la, der Sohn  .. 3in Samlir (?) [23] Jahre[ (9a _ yb1n  [3] 7932 S[DwD .. mRID).  Fr. 7:  „"[-..] Jahre [... *.. Jahlre 40 (33 ][*2@ ..] 1°[ D“  Fr. 8:  Die etwas andere Form des 1 macht die Zugehörigkeit zu 4Q559 zweifelhaft. Das }  kann nicht auf Gideon bezogen werden. Fr. 8 läßt sich nicht mit Fr. 5 kombinieren.  21  22  8377 entsprechend bibl.-hebr. mit Artikel.  Der Bezug ist unklar. Möglich auch „36“, „55“, „56“, „75“, „76“.  23 ybıbı entsprechend bibl.-hebr. mit Artikel. Das Wort ist aufgrund von m1>*52 (Jos 22,10)  verschrieben und korrigiert.  2 Bibl.-hebr. ist Josuas Zeit in seinem Erbbesitz (Jos 24,30; Ri 2,9) nicht nach Jahren gezählt.  2C;inzberg IV, 17: Josua führt 28 Jahre. Eupolemos: Josua ist 30 Jahre Prophet.  Die Chronologie geht von Ri 2,8f zu 3,8 über.  26  Die Namensform entspricht LXXRi 3,8.10 Xovoapcabau/oap.  ZF  28  Ri3,8.  29  Ri 3,9ff; LXX-Variante: „50“.  30  Ri 3,12ff.  Ri 3,16f£.30.  31  Damit endet Fr. 4.  32  Ri 3,31, ohne Zeitangabe.  33  Ri 6,1ff.  34  35  Ri 8,28.  36  Ri 9,1ff.22.  37  Ri 10,1£f.  Fr. 7 kann auf Jabins 20 Jahre (Ri 4,2), gefolgt von Deboras 40 Jahren (Ri 4,3f£; 5,31), oder  auf Abdons 8 Jahre (Ri 12,14), gefolgt von den 40 Jahren der Philister (Ri 13,1ff) gehen.  87Welg Von [40]
Jahlren4Q559 „Biblical Chronology“  In Fr. 4.5.7 geht es um einen chronologischen Abriß seit dem Auszug aus Ägypten  bis in die Richterzeit, vornehmlich in der Satzform: „P.N. + Regierungszeit‘“.  Fr. 4:  „'[...] aus dem Lan[de Ägypten ... (  jsa ]an jp[D *... Welg von [40]  Jahfreis .. (  Jahlre (2°[”7] 81750  33 7°]@ m[I8]) *... Jor]dan” [und ...  h  ? 73@), *...] 35 [Jahre”]. Q >3[]73@). In Gilgal  [...] Jalifse: (5212120  »]e) ..., > in Timnat Sera]h 20 Jahre“* (3 7° [10 Mınna), und nachdem  [Josua]  estorben war (... DWIM*] AD 7 7m1), ° ... JKusar Risatay/om”®, der  5  von  König [  Mesopotamien,] 8 [Jahlre (1[*2@ ]77m) DIN]  5a o°nywn wiR[  /l 1 )”. Othniel, der Sohn [*des Qenaz 40 Jahre*®] ( 1t3p —]a bwanmy  d  2]°W). Eglon, der König von Moab °[18] Jah[re” (j°Jw 3a8ıa 790 7120  101 —). Eh]ud, der Sohn des Gera 80 Jahre”® (34337°@ 83 7D TM®).  Sam[gar,?! der Sohn des Anat ...] (... MIY 73 3]nw).?  Fr. 5:  „'[.. die Midianiter] 7 [Jahre] ({ [1\u 732 8*3°72).? [Und] es ging heraus und [...  *Gideon] 40  K  Jahlre ( 337°[@ 11972 ..]1 P  3[1]). * (Abimelechs Herrschaft wird  übergangen).  Thof[la, der Sohn  .. 3in Samlir (?) [23] Jahre[ (9a _ yb1n  [3] 7932 S[DwD .. mRID).  Fr. 7:  „"[-..] Jahre [... *.. Jahlre 40 (33 ][*2@ ..] 1°[ D“  Fr. 8:  Die etwas andere Form des 1 macht die Zugehörigkeit zu 4Q559 zweifelhaft. Das }  kann nicht auf Gideon bezogen werden. Fr. 8 läßt sich nicht mit Fr. 5 kombinieren.  21  22  8377 entsprechend bibl.-hebr. mit Artikel.  Der Bezug ist unklar. Möglich auch „36“, „55“, „56“, „75“, „76“.  23 ybıbı entsprechend bibl.-hebr. mit Artikel. Das Wort ist aufgrund von m1>*52 (Jos 22,10)  verschrieben und korrigiert.  2 Bibl.-hebr. ist Josuas Zeit in seinem Erbbesitz (Jos 24,30; Ri 2,9) nicht nach Jahren gezählt.  2C;inzberg IV, 17: Josua führt 28 Jahre. Eupolemos: Josua ist 30 Jahre Prophet.  Die Chronologie geht von Ri 2,8f zu 3,8 über.  26  Die Namensform entspricht LXXRi 3,8.10 Xovoapcabau/oap.  ZF  28  Ri3,8.  29  Ri 3,9ff; LXX-Variante: „50“.  30  Ri 3,12ff.  Ri 3,16f£.30.  31  Damit endet Fr. 4.  32  Ri 3,31, ohne Zeitangabe.  33  Ri 6,1ff.  34  35  Ri 8,28.  36  Ri 9,1ff.22.  37  Ri 10,1£f.  Fr. 7 kann auf Jabins 20 Jahre (Ri 4,2), gefolgt von Deboras 40 Jahren (Ri 4,3f£; 5,31), oder  auf Abdons 8 Jahre (Ri 12,14), gefolgt von den 40 Jahren der Philister (Ri 13,1ff) gehen.  87ahlre (D N®3 .17 13@ m[ N ]) J or]'dan21 [und4Q559 „Biblical Chronology“  In Fr. 4.5.7 geht es um einen chronologischen Abriß seit dem Auszug aus Ägypten  bis in die Richterzeit, vornehmlich in der Satzform: „P.N. + Regierungszeit‘“.  Fr. 4:  „'[...] aus dem Lan[de Ägypten ... (  jsa ]an jp[D *... Welg von [40]  Jahfreis .. (  Jahlre (2°[”7] 81750  33 7°]@ m[I8]) *... Jor]dan” [und ...  h  ? 73@), *...] 35 [Jahre”]. Q >3[]73@). In Gilgal  [...] Jalifse: (5212120  »]e) ..., > in Timnat Sera]h 20 Jahre“* (3 7° [10 Mınna), und nachdem  [Josua]  estorben war (... DWIM*] AD 7 7m1), ° ... JKusar Risatay/om”®, der  5  von  König [  Mesopotamien,] 8 [Jahlre (1[*2@ ]77m) DIN]  5a o°nywn wiR[  /l 1 )”. Othniel, der Sohn [*des Qenaz 40 Jahre*®] ( 1t3p —]a bwanmy  d  2]°W). Eglon, der König von Moab °[18] Jah[re” (j°Jw 3a8ıa 790 7120  101 —). Eh]ud, der Sohn des Gera 80 Jahre”® (34337°@ 83 7D TM®).  Sam[gar,?! der Sohn des Anat ...] (... MIY 73 3]nw).?  Fr. 5:  „'[.. die Midianiter] 7 [Jahre] ({ [1\u 732 8*3°72).? [Und] es ging heraus und [...  *Gideon] 40  K  Jahlre ( 337°[@ 11972 ..]1 P  3[1]). * (Abimelechs Herrschaft wird  übergangen).  Thof[la, der Sohn  .. 3in Samlir (?) [23] Jahre[ (9a _ yb1n  [3] 7932 S[DwD .. mRID).  Fr. 7:  „"[-..] Jahre [... *.. Jahlre 40 (33 ][*2@ ..] 1°[ D“  Fr. 8:  Die etwas andere Form des 1 macht die Zugehörigkeit zu 4Q559 zweifelhaft. Das }  kann nicht auf Gideon bezogen werden. Fr. 8 läßt sich nicht mit Fr. 5 kombinieren.  21  22  8377 entsprechend bibl.-hebr. mit Artikel.  Der Bezug ist unklar. Möglich auch „36“, „55“, „56“, „75“, „76“.  23 ybıbı entsprechend bibl.-hebr. mit Artikel. Das Wort ist aufgrund von m1>*52 (Jos 22,10)  verschrieben und korrigiert.  2 Bibl.-hebr. ist Josuas Zeit in seinem Erbbesitz (Jos 24,30; Ri 2,9) nicht nach Jahren gezählt.  2C;inzberg IV, 17: Josua führt 28 Jahre. Eupolemos: Josua ist 30 Jahre Prophet.  Die Chronologie geht von Ri 2,8f zu 3,8 über.  26  Die Namensform entspricht LXXRi 3,8.10 Xovoapcabau/oap.  ZF  28  Ri3,8.  29  Ri 3,9ff; LXX-Variante: „50“.  30  Ri 3,12ff.  Ri 3,16f£.30.  31  Damit endet Fr. 4.  32  Ri 3,31, ohne Zeitangabe.  33  Ri 6,1ff.  34  35  Ri 8,28.  36  Ri 9,1ff.22.  37  Ri 10,1£f.  Fr. 7 kann auf Jabins 20 Jahre (Ri 4,2), gefolgt von Deboras 40 Jahren (Ri 4,3f£; 5,31), oder  auf Abdons 8 Jahre (Ri 12,14), gefolgt von den 40 Jahren der Philister (Ri 13,1ff) gehen.  87]35 [Jahre““] 3: Gilgal ahlre X34Q559 „Biblical Chronology“  In Fr. 4.5.7 geht es um einen chronologischen Abriß seit dem Auszug aus Ägypten  bis in die Richterzeit, vornehmlich in der Satzform: „P.N. + Regierungszeit‘“.  Fr. 4:  „'[...] aus dem Lan[de Ägypten ... (  jsa ]an jp[D *... Welg von [40]  Jahfreis .. (  Jahlre (2°[”7] 81750  33 7°]@ m[I8]) *... Jor]dan” [und ...  h  ? 73@), *...] 35 [Jahre”]. Q >3[]73@). In Gilgal  [...] Jalifse: (5212120  »]e) ..., > in Timnat Sera]h 20 Jahre“* (3 7° [10 Mınna), und nachdem  [Josua]  estorben war (... DWIM*] AD 7 7m1), ° ... JKusar Risatay/om”®, der  5  von  König [  Mesopotamien,] 8 [Jahlre (1[*2@ ]77m) DIN]  5a o°nywn wiR[  /l 1 )”. Othniel, der Sohn [*des Qenaz 40 Jahre*®] ( 1t3p —]a bwanmy  d  2]°W). Eglon, der König von Moab °[18] Jah[re” (j°Jw 3a8ıa 790 7120  101 —). Eh]ud, der Sohn des Gera 80 Jahre”® (34337°@ 83 7D TM®).  Sam[gar,?! der Sohn des Anat ...] (... MIY 73 3]nw).?  Fr. 5:  „'[.. die Midianiter] 7 [Jahre] ({ [1\u 732 8*3°72).? [Und] es ging heraus und [...  *Gideon] 40  K  Jahlre ( 337°[@ 11972 ..]1 P  3[1]). * (Abimelechs Herrschaft wird  übergangen).  Thof[la, der Sohn  .. 3in Samlir (?) [23] Jahre[ (9a _ yb1n  [3] 7932 S[DwD .. mRID).  Fr. 7:  „"[-..] Jahre [... *.. Jahlre 40 (33 ][*2@ ..] 1°[ D“  Fr. 8:  Die etwas andere Form des 1 macht die Zugehörigkeit zu 4Q559 zweifelhaft. Das }  kann nicht auf Gideon bezogen werden. Fr. 8 läßt sich nicht mit Fr. 5 kombinieren.  21  22  8377 entsprechend bibl.-hebr. mit Artikel.  Der Bezug ist unklar. Möglich auch „36“, „55“, „56“, „75“, „76“.  23 ybıbı entsprechend bibl.-hebr. mit Artikel. Das Wort ist aufgrund von m1>*52 (Jos 22,10)  verschrieben und korrigiert.  2 Bibl.-hebr. ist Josuas Zeit in seinem Erbbesitz (Jos 24,30; Ri 2,9) nicht nach Jahren gezählt.  2C;inzberg IV, 17: Josua führt 28 Jahre. Eupolemos: Josua ist 30 Jahre Prophet.  Die Chronologie geht von Ri 2,8f zu 3,8 über.  26  Die Namensform entspricht LXXRi 3,8.10 Xovoapcabau/oap.  ZF  28  Ri3,8.  29  Ri 3,9ff; LXX-Variante: „50“.  30  Ri 3,12ff.  Ri 3,16f£.30.  31  Damit endet Fr. 4.  32  Ri 3,31, ohne Zeitangabe.  33  Ri 6,1ff.  34  35  Ri 8,28.  36  Ri 9,1ff.22.  37  Ri 10,1£f.  Fr. 7 kann auf Jabins 20 Jahre (Ri 4,2), gefolgt von Deboras 40 Jahren (Ri 4,3f£; 5,31), oder  auf Abdons 8 Jahre (Ri 12,14), gefolgt von den 40 Jahren der Philister (Ri 13,1ff) gehen.  87Tımnat Seralh Jahre“* 17 al iale M373), und nachdem
|Josua| estorben Dn 973  M 2), |Kus Riäatay/om26‚ der

VonKönig esopotamıen, | |Jahlre (L 1 DN| „ 077 02 215
/ {A )27 1el, der Sohn [8des Qenaz Jahre“”] 1 Ala vmv21°2W) ‚g10N2, der Könıg VOon Moab [18] Jahl[re“” (1° J3@ N 120 159500
\‚HH(! 29) u der Sohn des Gera 8Ü Jahre?® (33337° 1W N 2 WAN)

éain[ga.r‚31 der Sohn des S  at 140 alne.
Fr.
’!l[ die Miıdıanıter| GL 1720 ban fe) nd| gng heraus und
“Gideon] ahlre 1972 253[1]).” (Abımelechs EeITSC wiırd
übergangen). O|la, der Sohn am |1r (?) 23| Jahre[ (73 117
[4(3] 1930 2002 ; 18
Fr.
A Jahre ahlre 33 1[°2@  - ]) 37
Fr
Die etwas andere Form des acht dıe Zugehörigkeıt zweıfelhaft Das
kann nıcht auf Gideon bezogen werden. Fr V  Ö  X läßt sıch cht mıt Fr kombinieren.

z
entsprechend bıibl.-hebr. mıt Artıkel

Der ezug ist unklar. Möglıch uch 973 6“5 ’955“’ 3’5 6“, ”75“’ ,76“
23 entsprechend mıt Artıkel Das Wort ist aufgrun Von m12752 (Jos
verschrieben und orriglert.

Bıbl.-hebr. ist Josuas eıt seinem Erbbesitz (Jos 24,30; 2,9) N1IC ach Jahren ge:
Sinzberg 1 Josua Jahre Eupolemos: Josua ist Jahre Prophet.

Dıe Chronologie geht Von 2,81 ZU 3,8 über.
Die Namensform entspricht LXXRı 3’ X0vOapoabaı/ m.

27

28
Rı 3,

3’9 ö LXX-Varıante ’50“
30

Rı 3,12{f£.
Rı 3,16f£.30
amıt en! FT.

3’ 17 ohne Zeıtangabe.
37 Rı 6,11£.

8,28
Rı H4E

10,11£.
FrT. kann auf Jabins Jahre (Rı 4‚2)? gefolgt Von Deboras Jahren 4,311; 5;31), der

auf Abdons Jahre ,  $ gefolgt vVon den Jahren der Philister 13,111) gehen.
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Wılhelm ebe

FT. 9-13
Diese Fragmente enthalten einzelne wenıge Buchstaben und K  ern, die nıcht
siıcher einzuordnen sind.

nımmt seinen Geschichtsabrıil Aaus der bıblıschen TIradıtion. Eın aramäisches
JTargum scheıint nıcht vorausgesetzt se1in (vgl Fr LA mıiıt Gen 2520 und Fr. 23
mıiıt Gen 29,18.20). Vielmehr ist eine hängigkeıt Von eiıner hebräischen Vorlage
eutlic (Fr 33 7l sn; Fr 4,3 NI und 320 Lhese steht vielleicht

der Tradıtion der Proto-Septuagıinta (FT 4,6 1 entgegen
070077 AD Aulßerdem hat über dıie bıblısche Tradıtion hınaus
nıchtbiblische „historische“ erke benutzt wIe Jubiläen.“® { estament Lev1, 'am,
Qahat attungsmäßig steht nächsten der bıblıschen Chronologıie
eines Demetrius (3 VOT Chr.) eutlic sınd aber dıe Unterschiede, dıie
einzelnen Fakten ange Die hronologıe bezweckt einen e1s fortlaufender
eschichtsdaten. Deshalb dıie Erhebung des Alters des Vaters be1 der eburt seines
Kındes Fr. W werden Daten dem Rıchter-Buch exzerpiert, aber ohne den
zugehörigen deuteronomistischen Rahmen e1In! und Retter Israels stehen ohne
nähere Charakterisierung nebeneıinander. Das Aufgeben der deuteronomistischen
eurteilung könnte eine asıdäisch-essenische erkunft des erkes sprechen.
Asıdäisch-essenische, gemeınt sınd apokalyptische Kreise abh dem VOT C
aben bekanntermaßen Geschichtsbil des Deuteronomisten angeknüpft Fr.
457 lassen eiıne besondere theologische Abzweckung erkennen. ers Fr P
Dort Ääuft die offenbar auf eiıne Genealogıie der Priester Levıten hınaus

könnte priesterlichen oder priesterorientierten Kreisen entstammen.
ist scheinlich e1IN! schriıftgelehrte- oder eine Schularbeit aus dem oder
VOT C frühestens aQus dem 3 mıt dem spezifischen Interesse, Daten der
Geschichte Israels chronologısch kompendienhaft 7zusammenzufassen.

Zusammenfassung aDsi  C
ist eiıne Papyrus-Handschrıift Buchschriuft Aaus der Zeıt 50-30 VOT hasmonäisch-

aramäiıscher Sprache. Sie nthält kompendienhaft chronologische aten aQus der biblischen
Geschichte unter uhılfenahme außerbıiblischer Tradıtionen. Der Anfang ist verloren. rhalten sınd
aten Isaaqg bıs Aaron und VOIN uszug dQus Ägypten bıs Rıchterzeit. Das Werk ist eiıne
schriftgelehrte el vielleicht AQUusSs priesterlichen Kreisen dus dem ahrhundert VOT
asıdäisch-essenische apokalyptische Herkunft ist N1IC nahegelegt.

SCdes Autors.
Dr Nebe, Krahnengasse IZ D-69117 Heıdelberg, Bundesrepublu
eUutscCHhIAaN:

3 1e. 21 und 7R
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40 1e insonderheit VanderKam, Das chronologische Konzept des Jubiläenbuches, Z  <
107, 1995, 80-10
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